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In diesem Jahr beobachten wir den Blühbeginn bei vielen Arten etwa drei Wochen früher als gewöhnlich. Nicht nur der März 

brachte mit seiner Monatsmitteltemperatur einen neuen Wärmerekord. Auch für den Februar war das in den über 

140jährigen Wetteraufzeichnungen der Fall. Somit waren sogar zwei aufeinanderfolgende Monate wärmer als für 

Mecklenburg-Vorpommern üblich. Da genügend Feuchtigkeit vorhanden war führte das zu einem frühen Wachstumsbeginn. 

Bereits im März schritt die Entwicklung der Bestände weit voran. Der erste Probeschnitt für diese Saison wurde am 9. April in 

den Ackergrasbeständen vorgenommen, so früh wie noch in keinem Jahr.  

Die Tabelle zeigt für die sechs Testflächen ein recht unterschiedliches Bild, sowohl in der Spannbreite der TM-Erträge als auch 

für die meisten Qualitätsparameter. Aufgrund der zu erhoffenden Ertragszuwächse, stellt sich die Frage nach den qualitativen 

Veränderungen. Mehrfach fallen geringe Verdaulichkeiten (GB im HFT) auf, zum Teil kombiniert mit hohen Fasergehalten. 

Hier könnten allerdings Durchwüchse aus dem Vorjahr eine Rolle spielen. Diese werden bei der Mahd – wenn auch nur 

teilweise- miterfasst und würden sich trotz angestrebter optimaler Schnitthöhe qualitätsmindernd auswirken. Solche Fälle 

zeigen, wie wichtig es ist, der letzten Nutzung und dem Vorwintergeschehen mehr Aufmerksamkeit zu schenken. Die 

Rohproteingehalte könnten bei entsprechendem Massezuwachs überwiegend noch in den Zielbereich gelangen. In 

Abhängigkeit von der Witterung in den nächsten Tagen erscheint in einigen Beständen auch eine Zunahme von 

Verdaulichkeit und Energie noch möglich. Für die meisten Testflächen liegt die Schnittreife deutlich näher und wird bei 

unserer nächsten Probenahme in einer Woche bereits erreicht sein. Für die Entscheidung über den konkreten Schnitttermin 

sollten aber jeweils mehrere Qualitätsparameter zu Rate gezogen werden. Ausgerichtet auf den einzelbetrieblichen Bedarf ist 

wie immer der Kompromiss zwischen Masseertrag und Futterqualität entscheidend. 
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1. Mitteilung 2024 - Schnittzeitpunktbestimmung
LUFA Rostock der LMS Agrarberatung GmbH und LFA MV
Stand 09.04.2024

FM TM TM RA RP RFA ADFom RFE Zucker GB NEL

Zielbereich < 100 160 - 180 220-240 240-300 > 30 > 50,0 > 6,6

Nr. Standort Landkreis dt/ha % dt/ha g/kg TM g/kg TM g/kg TM g/kg TM g/kg TM g/kg TM ml/200 mg TM MJ/kg TM

1 Rüting NWM 151,2 15,0 22,7 97 193 228 230 33 108 51,0 6,8

2 Kröpelin LRO 180,5 12,8 23,1 116 211 226 230 34 98 47,8 6,6

3 Ahrenshagen VR 145,8 12,5 18,2 111 255 217 256 34 41 40,5 6,2

4 Göhlen LUP 355,9 11,7 41,6 102 171 269 325 28 46 38,9 5,4

5 Neu Kaliß LUP 193,5 16,9 32,7 88 78 161 190 17 289 54,6 6,6

6 Ivenack MSE 171,2 12,4 21,2 112 206 247 279 31 76 43,8 6,0

199,7 13,6 26,6 104 186 225 252 30 110 46,1 6,3

7 Dummerstorf LRO

8 Bernitt LRO

9 Süderholz VR

10 Marlow VR

11 Goldberg LUP

12 Burow MSE

13 Dummerstorf LRO

14 Grevesmühlen NWM

15 Ribnitz-Damgarten VR

16 Süderholz VR

17 Goldberg LUP

18 Burow MSE

noch keine Probenahme auf Dauergrünland Niedermoor

Probeschnitt 09. April 2024
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1. Probenahme erfolgt am 16.04.2024
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